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Goinger Förderpreis – Verantwortung für unsere gemeinsame Zukunft 
 
Der Goinger Kreis – Initiative Zukunft Personal und Beschäftigung e.V. vergibt im Rahmen 
des 2. ZukunftsForums Personal erstmalig den „Goinger Förderpreis“. Mit diesem Preis wer-
den Initiativen ausgezeichnet, die das Ziel des Goinger Kreises, neue Maßstäbe zur Siche-
rung von Arbeitsplätzen zu setzen, vorbildhaft umsetzen. 
 
Der Preisträger in 2009 wird das Hamburger Hauptschulmodell sein. Diese Initiative unter-
stützt Jugendliche bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. Grundlage ist die systemati-
sche Begleitung der Schüler in den Beruf mit Hilfe eines 3-Pfeiler-Konzeptes. 
 
Zunächst werden in den Schulen gemeinsam mit den Lehrern die Stärken und Interessen 
der Schüler erarbeitet. Auf Grundlage dieses Profils erfolgt im zweiten Schritt die Berufsbera-
tung in der Arbeitsagentur. Gemeinsam mit Personalreferenten aus Hamburger Wirtschafts-
unternehmen überprüfen die Schüler im dritten Schritt noch einmal ihre Berufswahl und er-
halten weitere Tipps für den Bewerbungsprozess. Häufig ergeben sich über diese persönli-
chen Kontakte Vermittlungsmöglichkeiten. Eine eigens geschaffene „Koordinierungsstelle 
Ausbildung“ bei der Arbeitsstiftung Hamburg dient dabei als Vermittler sowie Anlaufstelle für 
Schulen, Arbeitsagentur und Unternehmen. 
 
Die Jury des „Goinger Förderpreises“, die sich aus Mitgliedern des Arbeitskreises „Beschäf-
tigungsfähigkeit Jugendlicher“ zusammensetzt, hat sich vom Erfolg des Projektes überzeu-
gen lassen: Seit Start des Hauptschulmodells vor acht Jahren konnten die Chancen auf den 
Erwerb eines ungeförderten Ausbildungsplatzes in der Hansestadt verdreifacht werden. Wei-
tere Hauptschulinitiativen von Berlin bis Nürnberg und Basel profitieren bereits von der Kom-
petenz der Hamburger.  
 
„Das Fazit dieser Arbeit“, so Karl-Heinz Stroh, Sprecher des Goinger Kreises, „hat uns be-
eindruckt: Dank des Hamburger Hauptschulmodells wird den Jugendlichen systematisch 
eine Perspektive auf dem Arbeitsmarkt eröffnet und gleichzeitig ein Beitrag zur Entwicklung 
von Fachkräften in Deutschland geleistet.“ 
 
Dieses Engagement wollen Mitgliedsunternehmen des Goinger Kreises gezielt unterstützen. 
Daimler AG, Deutsche Bahn, Otto Group, Praktiker Bau- und Heimwerkermärkte sowie 
Schenker AG werden dem Hamburger Hauptschulmodell insgesamt 10 weitere Ausbil-
dungsplätze zur Verfügung stellen.  
 
Der „Goinger Förderpreis“ wird überreicht am 17. September 2009 im Rahmen der dapm-
Gala, sponsored by “access – excellent recruiting”. 
 
 
Goinger Kreis –  
Initiative Zukunft Personal und Beschäftigung e.V. 
 
Der Goinger Kreis versteht sich als Forum und Think Tank für Personalvorstände und Per-
sonalbereichsverantwortliche. Die Mitglieder wollen mit neuen Impulsen die Personalarbeit 
gestalten und beleben. www.goinger-kreis.de 
 
 
Hamburger Hauptschulmodell 
 
Die Koordinierungsstelle Ausbildung der Arbeitsstiftung Hamburg begleitet Jugendliche sys-
tematisch von der Schule in den Beruf. www.hamburger-hauptschulmodell.de 
 

 

 


